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Impuls zu Hiob 9,8-9

„Er allein breitet den Himmel aus und 
geht auf den Wogen des Meeres. Er 
macht den Wagen am Himmel und 
den Orion und das Siebengestirn 
und die Sterne des Südens.“ 

„Weißt du, wieviel Sternlein stehen an 
dem blauen Himmelszelt? Weißt du, 
wieviel Wolken gehen weithin über alle 
Welt? Gott der Herr hat sie gezählet, 
dass ihm auch nicht eines fehlet an der 
ganzen großen Zahl, an der ganzen 
großen Zahl.“ 
Diesen Text hat Wilhelm Hey 1837 ge-
schrieben. Ein Lied, das wir unseren 
Kindern manchmal als Gutenacht-Lied 
vorgesungen haben. Ja, schaut man in 
den Nachthimmel, kann man nur ehr-
fürchtig staunen. So schreibt ein russi-
scher Soldat im 2. Weltkrieg nach Hau-
se: „Ich liege nachts unter dem freien 
Himmel und schaue hinauf zu den Ster-
nen. Sie haben uns belogen! Gott gibt 
es doch. Und er hat alles geschaffen. 
Das ganze Universum. Und auch uns.“ 
Ich habe gelesen, dass man bei idea-
len Bedingungen von seinem Stand-
punkt ohne Hilfsmittel ca. 3000 Sterne 
zählen könnte. Reist man um die Welt, 
kommt man auf ca. 6000 Sterne. Lange 
Zeit glaubten die Menschen, dass dies 
das ganze Universum sei. Aber dieses 
Bild hat sich Schritt für Schritt verändert. 
Und schon zur Zeit von Wilhelm Hey 
glaubte man, dass es in der Milchstra-
ße ca.100 Millionen Sterne gäbe. Von 
den unzähligen Galaxien wusste man 
noch nichts. Diese wurden erst 1923 
von dem Astronomen Edwin Hubble 
entdeckt. Heute geht man davon aus, 
dass es mehr als 70 Trilliarden Sterne 
gibt. Eine Zahl, die wir mit unserem Ver-

stand eigentlich gar nicht erfassen kön-
nen. Das sind schätzungsweise 5- bis 
10-mal mehr Sterne als alle Sandkörner 
der Erde. Würden alle 8 Milliarden Men-
schen jede Sekunde ihres Lebens einen 
Stern zählen, dann würde dies Zählung 
ca. 300.000 Jahre dauern. Und damit 
nicht genug: heute wissen wir, dass das 
Universum kein statisches Gebilde ist. 
Das sich ausdehnende Universum lässt 
Leben auf der Erde nur zu, weil funda-
mentale Größen und Konstanten exakt 
ausbalanciert und höchst geordnet sind. 
Würde sich nur eine dieser Größen ge-
ringfügig verändern, würde kein Leben 
existieren können. Man kann durchaus 
sagen: unser Leben steht auf „Messers 
Schneide“. Alles, vom Größten bis zum 
Kleinsten, hängt mit allem wunder-
bar zusammen. Alles nur Zufall? Viele 
Menschen sehen das so. Aber dies ist 
sehr, sehr unwahrscheinlich. Der Physi-
ker Paul Davis kommt zu dem Schluss: 
“Es scheint, als hätte jemand die Grö-
ßen der Natur bei der Erschaffung des 
Universums fein abgestimmt.“ Und der 
bekannte deutsche Physiker und Nobel-
preisträger Werner Heisenberg sagt zu 
diesem Thema: „Die augenscheinliche 
Harmonie, welche die Ordnung der Welt 
aufrecht hält, ist der überzeugendste 
Beweis für die Existenz Gottes.“ „Der 
erste Schluck aus dem Becher der Na-
turwissenschaft macht atheistisch, aber 
auf dem Grunde des Bechers wartet 
Gott.“ Wissenschaft beruht auf mess-
baren Fakten. Trotzdem schließen sich 
Wissenschaft und ein Glaube an Gott, 
der alles erschaffen hat und erhält, nicht 
aus. Gott ist kein „Platzhalter“ für das, 
was wir noch nicht verstehen. Prof. Ha-
rald Lesch sagte in einem Interview: 



„Man könnte sagen, die Wissenschaft 
ist die moderne Art der Gottessuche.“ 
Ich denke, mit wachsender Erkenntnis 
kann man den Schöpfer in allen Dingen 
erkennen. Man kann Gottes Weisheit 
erkennen, die unsere Möglichkeiten 
unbegreiflich übersteigt. Wir sind kein 
Zufallsprodukt! Gott kennt jeden von 
uns mit Namen, denn er hat auch uns 
erschaffen. Er interessiert sich für uns 
und liebt uns. Und das Beste: Wir kön-
nen täglich, ohne Bedingungen, Kontakt 
zu ihm aufnehmen. Und das macht ehr-
fürchtig und dankbar. Paulus schreibt 

dazu im Römer-Brief vor 2000 Jahren: 
„Was Menschen von Gott wissen kön-
nen, ist ihnen bekannt. Gott selbst hat 
ihnen dieses Wissen zugänglich ge-
macht. Weil Gott die Welt geschaffen 
hat, können die Menschen sein unsicht-
bares Wesen, seine ewige Macht und 
göttliche Majestät mit ihrem Verstand 
an seinen Schöpfungswerken wahrneh-
men. Sie haben also keine Entschuldi-
gung.“                    
Amen (PGV) 

Link zu: „Feinabstimmung des Uni-
versums. Die Konstanten und Grö-
ßen“

 Zum Film ansehen aufs Blid klicken

http://www.bing.com/videos/riverview/relatedvideo?q=feinabstimmung&mid=3082E9F85D8CDC24DA583082E9F85D8CDC24DA58&FORM=VIRE
http://www.bing.com/videos/riverview/relatedvideo?q=feinabstimmung&mid=3082E9F85D8CDC24DA583082E9F85D8CDC24DA58&FORM=VIRE


Lydia- zwischen Aperol Spritz und dem „Todesstreifen“!

Wenn 6 Frauen auf Reisen gehen…
22.09.23 mittags:
auf gehts nach Oberwesel!
Bei erster Erkundungstour von der be-
nachbarten Schönburg ins Rheintal, 
führte uns ein abenteuerlicher Weg am 
von uns so genannten 
„Todesstreifen“ entlang.
Oberwesel wurde erkundet und der ers-
te Abend in gemütlicher Runde mit Ape-
rol Spritz beendet.

Am Samstag ging es mit dem Schiff 
über den Rhein nach Bacharach (später 
dann auch wieder zurück).
Die Sonne war auf unserer Seite. 
Morgenlob, Andachten und das Leben 
der Lydia begleiteten uns an diesem 
Wochenende.
Fürs nächste Mal wurden schon Pläne 
geschmiedet…
         Der Frauentreff



Termine im November (alle sind willkommen)

Predigt verpasst? 
Die letzten 4 Predigten finden Sie hier als Audiodatei:
https://bb-kirchengemein.de/predigten/
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01/11/2023 Mi Allerheiligen
02/11/2023 Do
03/11/2023 Fr 16:00 Borner Kids

17:30 Borner Jugend
04/11/2023 Sa
05/11/2023 So 10:15
06/11/2023 Mo 18:00 Fotogruppe

20:00 Ich-bin-Abende
07/11/2023 Di 20:oo Ich-bin-Abende
08/11/2023 Mi 20:00 Ich-bin-Abende

20:00 Hauskreis
09/11/2023 Do
10/11/2023 Fr 16:00 Borner Kids

17:00 Gebetskreis
17:30 Borner Jugend

11/11/2023 Sa
12/11/2023 So 10:15 Anke Mühling
13/11/2023 Mo 18:00 Fotogruppe
14/11/2023 Di 20:oo Chor
15/11/2023 Mi 20:00 Impuls
16/11/2023 Do
17/11/2023 Fr 16:00 Borner Kids

17:30 Borner Jugend
19:30 Presbyterium

18/11/2023 Sa Packaktion WiS
19/11/2023 So 10:15 Chor  Volkstrauertag / Abm Anke Mühling
20/11/2023 Mo 18:00 Fotogruppe

20:00 Frauentreff
21/11/2023 Di 20:oo Chor
22/11/2023 Mi 20:00 Bibelgespräch Buß+Bettag

20:00 Hauskreis
23/11/2023 Do
24/11/2023 Fr 15:00 65plus

16:00 Borner Kids
17:00 Gebetskreis
17:30 Borner Jugend

25/11/2023 Sa
26/11/2023 So 10:15 Ewigkeitssonntag Paul Völpel
27/11/2023 Mo 18:00 Fotogruppe
28/11/2023 Di 20:oo Chor
29/11/2023 Mi 14:00 Männerwandern

20:00 Impuls
30/11/2023 Do

 MonaA (gestaltet von Impuls)

Ende der 

Akti
on

Diakoniesammlung

https://bb-kirchengemein.de/predigten/
https://bb-kirchengemein.de/termine-2023/


  

Kollekten

Zum Schluss

Datum Klingelbeutel Ausgang

5/11/2023 Wendepunkt e.V., Velbert
Kirgistan Kinder und Jugendliche 
mit Gottes Wort erreichen

12.11,2023 Karl-Heim-Gesellschaft Männerarbeit EKiR

19/11/2023
Weihnachten im Schuhkarton 
Aufwendungen unserer Gemeinde

Aktion Sühnezeichen

26/11/2023
Diakonische Katastrophenhilfe 
Flutkatastophe Libyen

Altenhilfe und Hospizarbeit

Bestattet wurde

Christel Wortmann 
83 Jahre

Gott, schenke den Trauernden Kraft und Zuversicht, 
und tröste sie mit dem Trost, den nur Du geben kannst 

Eiserne Hochzeit feierten
Gerhard Reinhard
und Ilse Reinhard,

geb. Remmel

Guter Gott und Vater im Himmel! Jeder 
Tag, den Ilse und Gerhard erleben dürfen, 
ist ein kostbares Geschenk von dir. Wir 
sagen dir Dank und bitten dich: lass sie in 
deiner Liebe bleiben, heute und an allen 
Tagen ihres Lebens. Amen.


